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Apiden aus Nordost-GrÖnland. 
VON 
H. FRIESE, Schwerin i. Mecklbg. 
V
on dem Humme l- Leben auf Grönland lagen bisher nur einzelne 
Daten über die Fauna vor , unter denen der Bombus hyperboreus 
Sch0nh . (auch unter verschiedenen Namen) an erster Ste l le genannt 
wurde . 
Die heute mir vor liegenden Sammel-Ergebnisse sind w ährend der 
norwegischen Staats-Expeditionen 1 929-1930 auf Ost-Grön land ein­
gesamme lt . Das Materia l gehört dem Zoologischen Museum zu Os lo  
und ist von Herrn Konservator Knaben zusammengebracht . Zum ersten 
Male wird uns hier eine geschlossene Co l lection zu Gesicht gebracht , 
die neben der Hauptart B. hyperboreus, auch die zweite Real-Art , 
B. kirbyellus in mehrfachen Farben-Variationen auf zeigt . 
Das Fang-Gebiet der mitgebrachten Humme ln erstrec kte sich zwi­
schen dem 72° u .  75° n .  Br . ,  a lso  in ca . 300 km Länge u .  korrespondiert 
s o  in Europa mit dem Gebiet v on Centra l-Nowaja Semlja , wenn es auch 
in einer vie l w ärmeren Zone liegt , was schon durch Vegetation und 
die Bewohner bewiesen wird . 
Die zah lreichen und tief einschneidenden Buchten wurden wieder­
ho lt durchfahren und lieferten die reichen Resultate . An 25 Hummeln 
umfaßt die Sammlung , die zu 2 m orphologischen Species ( Rea l-Arten) 
gehören und zwar in 6 F ormen auftreten . 
Es sind: Bombus Izy perboreus Sch0nh . <;J mit var . vulpinus n .  va.r . 
<;J - und Bombus kirbyellus Curt . in der schwar z afterigen F ärbung var . 
pleuralis Ny\ .  <;J und die Form var . strenuus Cress . (? = polaris Curt .) 
(mit röt lich behaartem Segment 5 u .  6) = 3 9; die var . pyropygus Fr . 
mit r ot behaarten Endsegmenten 4-6 = 3 9 und die var . cinctus Fr . 
mit ge lb behaarten Segmenten 1 -3 = 5 9. 
A ls dritte Rea l-Art liegt mir von West-Grönland n och B. lapponicus 
var . melanopygus Ny\ .  <;J v or (1893 ) . 
In dem großen zusammenfassenden Wer k: The B ombidae of the 
New Wor ld« durch Henry J. Franklin , New Yor k  1 9 1 3, sind f ür Grön­
land die 3 Arten aufgeführt: 
1 .-B. hyperboreus (arcticus) , auch von ar ktisch Kanada u .  v on 
Godhaven u .  Disco u .  Boothia Felix ( Kanada). 
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2.-B. kirbyellus Curt. von Polaris Bai , Pourt Foulke , Godhaven, 
Aulitzivik und Ivigtut. Ritenbenk (Kolthoff 15 9.) 
3.-B. polaris Curt. von MC.Cormi ck Bai. 
Eine umfassende Darste llung der Hummel- Fauna von Grönland 
wird von A. Skorikow in Leningrad vorbereitet und d ürfte weiteres 
Materia l in bä lde ergeben. 
Von Bombus lzyperboreus Sch0nh. wurden die Weib chen ( Köni­
ginnen S!) zahlrei ch erbeutet und auch ein Nest in einem alten Lemming­
Bau , ca. 1 8-20 cm unter der Erde ausgegraben und zwar am Vega­
s�ll1d 1 7. August 1 930; ferner S! von Clavering0ya , S üdspitze, an den 
Bä chen entlang rei chere Vegetation , am 28. Juli 1 930; S! van K. Hum­
boldt , am 3. August 1 930; S! von Vegasund am 1 6. August 1 930. Auf­
fallend ist hier wieder , dass k e i n  e Arbeiter ( 9) ,  trotz des Nestes, 
gefunden wurden , so dass die Vermutung von Sp arre- S chneider in 
Troms0 der B. hyperborew; ist eine S o l  i t ä r - Biene geworden , eine 
weitere Stütze hier findet. 
Das Nest von Bombus lzyperboreus zeigt nur wenige Cocons , 
größere ( = S!) und kleinere (= ? cf), die aber Wachs und Harz­
Umhüllungen vermissen lassen , was vie l lei cht eine Folge der Alcoho l­
Behandlung sein kann , andererseits kann der Harz-Mangel aber auch 
mit dem Fehlen von Harz spendenden Nadelhölzern zusammenhängen , 
wo es s chon von den Hummeln an den Endknospen abgeschabt wird. 
Bombus hyperboreus var. vulpinus n. var. S!. Wie B. hyperboreus, 
also Wangen fast 1 % mal so lang wie am Ende breit , aber Segment 
4-6 braun behaart , so daß das Abdomen hell behaart ers cheint bis 
auf eine Reihe s chwarzer Haare auf Segment 3; Kopf , Thoraxbinde 
und Beine sind s chwarz behaart. L. 1 9  mm , Br. 10mm. 2 S! - No. 606 
u. 636 - K. Petersens am Kong Os cars F jord - Moränen-Abhang , 
9. August 1930 und am Nest von B. hyperboreus bei Vegasund , 1 7. 
August. 
Der Bombus kirbyellus Curt. lag in seiner weißafterigen Stamm­
form- Färbung ni cht vor , wohl aber in der schwarzafterigen Form als 
var. pleuralis Ny\. S! von K. Wynn = No. 537 und nachträgli ch ein­
gesandt , ferner von Vegasund - var. strenuus Cress. ( ?  = polaris 
Curt. ) - nur 9, 9 von Herschelhus , am 1 8. Ju li bei üppiger Vegetation 
u. mit Heidekraut; 9 von Vegasund , am 1 7. August in der Nähe des 
Lemming-Nestes. var. pyropygus Fr. - nur 9 von E lla0ya , am 8. August , 
Grasflä chen mit Heidekraut; 9 von K. Petersens , am 9. August , 9 von 
Kong Os cars F jord u. von Antarcti chamna , feuchter Boden mit Kies. 
var. cinctus Fr. nur 9 von Myggbukta bei der Radio-Station , 260 m 
über Meer , 30. Ju li von K. Petersens , 9. August von Kong Oscars F jord" 
von f lacher Ebene , 1 0. August und vom Vegasund , am 17. August. _ 
Die genannten Real-Arten - B. lzyperboreus, kirbyellus und lap­
ponicus sind circumpolar , die je na ch den veränderten Milieu-Verhä lt-
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nissen auch die mannigfachsten Farben - Abänderungen aufweisen , 
wie wir es in der gesamten Hummelwc1t vorfinden. Dem Monographen 
erwä chst daraus die Pfli cht , die verwandts chaftli chen Beziehungen her­
auszus chälen und die Grundformen ( = Real-Arten ) festzulegen. 
\Vährend uns z. B. der ganz arktische B. hyperboreus kaum merkli che 
Varianten zeigt , gibt uns der weit in die palaearktische Zone vor­
dringende B. kirbyelllls ein buntes Heer von weiß- ,  rot- u. sch warz­
afterigen Formen , bei denen dann die Ge lbfärbungen in mannigfachen 
Zusammensetzungen variieren , um sch ließli ch im B. alpinlls L. ( Nordkap 
und in den Alpen ) einfarbig s chwarz mit rotem Abdomen aufzutreten; 
es sind an 17 Formen benannt 1. 
Die dritte Real-Art B. lapponicus zeigt uns den Record an Farben­
variation , von denen über 30 benannt und beschrieben sind' - die 
mir Dank der Unterstützung von A. Skorikow - Leningrad meist vor­
liegen. 
Während B. Izyperborclls nur ein begrenztes Vorkommen hat und 
wenige Abhänderungen aufweist , zeigt uns B. kirbyelllls stärkere Varia­
tionen und ein größeres Gebiet in der Verbreitung nach Süden­
Alaska-Labrador- Skandinavien und Sibirien , um uns mit B. lap­
poniclls die weit na ch Süden vordringende Hummelart zu liefern , die in 
den Alpen- Spanien und gar auf dem Balkan zu finden ist. 
Im großen Werk von Henry J. Franklin ( Tr. Amer. Ent. Soc. v. 38 
u. 39, 19 13) finden wir aJ le abändernden Formen als selbständige 
Species aufgeführt und vermissen das Hervorheben der verwandt­
s chaftli chen Beziehungen der einzelnen Formen zu einander , was durch 
eine gruppenartige Zusammenstellung gute Übersicht liefern und den 
so überreichen S toff brauchbarer machen würde. 
In dem soeben citierten großen Werke findet si ch auch eine Tabelle 
p. 3 67 über die Wangenlänge (malar spa ce) bei B. plellralis Ny!., 
es heiß t dort: »The malar space of the <? is quite variable in length « ,  
so zeigt elie Tabelle bei 
No. 1. '? eine Wangenlänge von 5.75 (mikro) \ Wange bei 
" 2. e;' 6.00 f B. Izyperboreus 
" 3. e;' " 4.87 \ Wangenlänge bei 
4. e;' " " 4.67 I B. plellralis. 
Bei No . 1 u. 2 haben wir elen B. hyperboreus und bei No. 3 u. 4 
den kirbJ'elllls vaL pleuralis vor uns , die beide in der Färbung bei ab­
geflogenen Exemplaren glei ch gefärbt ers cheinen und nur dur ch die 
Wangenlänge auseinander zu halten sind , wenn man die Größe des 
B. hyperborells außer a cht läßt. Die r:!'r:!' geben aber im Genit alapparat 
ein si cheres Auseinanderhalten. 
1 Vergl. Fr iese, H. u. F. von Wagner: Zoolog. Studien an Hummel n, i n: Zoolog. 
Jahrb. Syst. Festsehr. Spe ngel, Suppl. 15, p. 155--209, m. 4 Dopp. Tar. color.-
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Fig.2. 
Fig. I. Pedicularis lapponica. 
Kapp Hu mboldt 5/8 1829. 
Fig. 2. Polemonium boreale. 
Kapp Hersehel 17/7 1930. 
Fig. 1. 
Über den Blumenbesuch kann ich nur die Tabelle der gesamten 
vorgefundenen BlumenweIt nach der mir freundliehst übersandten Über­
sicht geben . Ich habe bei den No . 38-636 die betreffenden Hummel­
formen notiert. 
Auf Nowaja Semlja besuchten der B. hyperboreus - Oxytropis 
campestris L. ( = Fahnenwicke ) Papilionaceae. B. kirbyellus - Pedi­
cularis sudetica Wild . (= Läusekraut ) Labiataeflorae. B. lapponicus 
- Hedysarium obscurum L .  ( = S üßklee ) ,  Papilionaceae. 
Im Notfall d ürften alle Hummelarten auch weitere Blüten besuchen, 
so besonders die bl ühenden Weiden ( Salix ) ,  die sowohl den stick­
stoffreichen Pollen (d'- Bl üte ) wie den reichlich fliessenden Nektar 
(�-Blüte ) geben . 
Zum Schlusse mag noch folgende Tabelle f ür den Systematiker von 
Interesse sein: 
Bombus lapponicus L. als Real-Art , zeigt folgende Varianten; die 
Nominatform wurde von L a  p p I a n d beschrieben . 
v. silvicola K. - Nord-Amerika . }gelbafterig . 
v. hispanicus Fr . - Pyrenäen . 
v. dissidens Fr . - Nordkap . 
v. ornatulus Fr . - Lappland u .  Alpen . 
v. praticola K. - Nord-Amerika u .  Alpen . rotafterig . 
v. scandinavicus Fr . - Skandinavien u .  Alpen . 
v. norvegicus Fr . - Dovrefjell . 
v. alpestris Vogt - Alpen . 
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Cerastium alpinum ......... 
Melandrium apetalum 
affine ............. 
triflorlllll .......... 
Silene acaulis . .. ......... . 
Stellaria longipes .......... 
Sedum rosellm. . .. ..... .... 
Epilobiulll latifolium . . . . . . . 
Papaver radicatum . . . . . . . . 
Ranllncllius sulphureus ..... 
Dryas octopeta la ........... 
Potentilla nivea . . . . . . . . . . . 
Salix herbacea . .. ......... 
Campanula rotllndifolia . .. . 
II nijlo ra ........ .. . 
Arnica alpina ..... .. ... ... 
Erigeron unalaschkensis .... 
eriocephalus ....... 
Taraxacllm arcticulll .... . .. 
Saxifraga aizoides ... ..... 
caspitosa .......... 
cernlla ............ 
oppositifolia . . . . . . . 
Arctostaphylos alp. 0 • • • • • • •  
Cassiope tetragona . . . . . . . . 
Rhododendron lapponicum .. 
Vaccinillm uliginosum ... ... 
Pyrola rotllndifolia ......... 
Armeria Sibirica ........... 
Polemonillm boreale . . .. ... 
Pedicularis .flalllmea ........ 
hirsuta ............ 
lapponica .......... 
Viscaria alpina . ........ . .. 
Potentilla alpestris ......... 
Antennaria alpina .......... 
Arabis alpina .............. 
Phylodoce coem/ea ......... 
v. helveticus Fr. 
x x x 
x .'. x 
x 
x x 
x 
x .X x 
x 
x x 
x x x 
x 
x 
x x 
x x 
x 
x 
x 
x x 
x x x 
x. X X 
x x x 
x 
x x x 
x x 
x. X 
x x 
x x 
x 
x x x 
x .x. x 
x 
x 
- Simplon. 
v. melanopygus Ny\. - Ar ctis 
v. flavicollis Fr. - Pikes Peak 
v.lugubus Sparre- Sch neid. -
v. leonensis Fr. - Simplon. 
v. embolicus Skor. - Sibirien. 
v. obscurlls Skor. Sibirien. 
v. balcanicus Fr. Balkan. 
x x x 
X X X 
x 
x x. 
x. x 
x x 
x 
x. x x 
x 
x x 
x 
x 
x x 
x. X X 
x x 
X x 
x X x 
x X 
x x 
x x 
X X 
x x 
x x x 
X X X 
x 
x 
x 
cir cumpolar. 
( Col.). 
Troms0, Alpen. 
v. formosulus Skor. - Sibi rien. 
v. noricus Skor. - Sibirien ? 
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x 
x x 
x 
X x 
x .
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x x 
x: /: 
x x 
x x 
/( 
x 
x x 
x x 
x x 
x x. x 
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x x 
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x x x 
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x x x 
x x 
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X X( 
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x x 
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>< x x 
.X 
x x 
x x x 
x x x 
x 
� rotafterig. 
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v. normanllS Skor. - Sibirien? 1 
V. OCCUltllS Skor. - Sibirien? 
J 
gelbafterig. 
v. mllrmanicus Skor. - Sibirien? 
v. '
.
l1elanoPygus Ny!. - Gr0nland-Van couver IS!. 1 
v. atrocalldatlls Skor. - Lappland. 
v. Rlacialis Sparre- Schneid. - Nowaja Semlja. 
v. aberrans Fr. - Nowaja Semlja. I v. semiciliatlls Skor. - Sibirien? v. viceRerens Skor. - Sib irien? 
v. occulto distinctlls Skor. - Sibirien? 
v. kanztshaticus Skor. - Kamtshatka. 
schwarz­
afterig. 
v. korjak Skor. - Kamtshatka. 
v. simius Skor. - Kamtshatka. weißafterig. 
v. pallidocaudatlls Skor. -. Kamtshatka. 
v. netzoviellus Skor. - Sibirien? 
v. sllbsilvicola Skor. - Sibirien. 
Bombus alpinlls L. weniger Varianten, aber ebenso extrem m der 
Färbung: 
v. similis Sp.- S ch. - arkt. Norwegen. 
v. diabolicus Fr. - Kola Halbinsel. 
v. pretioslls Fr. -. Nordkap. 
v. tristis Sparre- S chneid. - Dovre, Fl0ifjell. 
v. collaris Dalla T. - Alpen. 
C R· L b I ! rotafterig. v. strenuus ress. - Yu con Iver, a rac or. I 
v. triRidllS Cress. - Yucon River. 
v. pyropYRus Fr. - Arct. Europa, Gr0nland. 
v. cinctus Fr. - Nowaja Semlja, Gr0nland. ) 
v. polaris Cress. - Labrador. 
v. cinctelllls Fr. - Nowaja Semlja. 1 v. pleuralis Ny!. - Ar ct. Circump.-Gr0nland. schwarzafterig. v. triesei Skor. - O.- Sibirien. 
v. kirbyelllls Curt. - Arct. Europa. 
1 v. lyslzolmi Fr. - Dovrefjell. rweißafterig. 
v. gmelini Skor. - Kamtshatka. 
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Literatur über arktische Hymenopteren 
(exkl. Tenthrediniden). 
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1780. Fabricius, Gtto, Fauna Groenlandica, Leipzig, 8 ü Insecta (p. 19). 
(Apis alpina und Ichneumon moderator.) 
1837. Kirby, W., Fauna Boreali-Americana, London Vol. IV, Insects, p. 272 ff. 
1838. Zetterstedt, J. W., Insecta Lapponica, Leipzig 1840. (Hymenopt. 1838.) 
1848. Nylander, Adnotationes in expos. Apium borealium, in: N otiser ur 
Sällskapets pro Fauna et Flora Fennica Förhandlingar, Bd. I, 
p. 230-236; und Revision, ebenda Bd. II, 1852, p. 262. 
1854. Wahlberg, in: Öfversigt af K. Vetenskaps-Akademiens Förhandlingar, 
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Hemiptera aus Nordost-GrÖnland. 
VON 
HAKAN LINDBERG, Helsingfors. 
V
on Herrn Konservator L. R. Natvig am Zoologis chen Museum in 
Oslo erhielt i ch zur Bearbeitung eine kleine Hemipteren- Kollektion 
aus GrÖnlancl. Die Insekten sin d während der von Norges Svalbar d- og 
Ishavsun ders0kelser unter Leitung von Docent Hoel, ausgerüsteten nor­
wegischen Staatsexpe ditionen na ch Grönlan d in den Jahren 1 929-193 1 
eingesammelt worden. I. cl. J. 1 929 u. 1 930 sorgte für die entomo­
logis chen Einsammlungen Herr cancl. real. Knaben, Zoolog. Labora­
torium, Oslo, i. J. 1 93 1  Herr Konservator P. L0yning, Zoolog. Museum, 
Oslo. Das Material wir d im zoologis chen Museum in Oslo aufbewahrt. 
Die· Sammlung enthält außer einigen Aphiclen nur 2 Heteropteren­
Arten, mehrere Stü cke - sowohl Imagines wie Jugenclstaclien - von 
N)'sillS RroenlandiClis Zett. un d 1 Stü ck von Chlamydatus pul/us Reut. 
1. Nysius groenlandicus Zett. 
J u g e n d s t a d i u m  I. 
Antar cti chamna , 1 1 . Aug. 1 930 - 1 St. 
J u g e n  d s t a d i u m  II. 
Ymer0ya, an der Mündung von Sofiasun d, am Ufer, 1929 - 1 St. 
Antar cti chamna, 1 1 . Aug. 1 930 - 4 St. 
J u ge n d s t a d i u m IV. 
Vegasunc\et, bei Gäs0ya, 1 5. Aug. 1 930 - 2 St. 
J u g e n d s t a d i u m  V. 
Ymer0ya, an der Mündung von Sofiasunc\, am Ufer, 1929 - 4 St. 
Dusenfjorc!en , auf der Nordseit e des Fjor des, 1929 - 1 St. 
Vegasundet bei Gäs0ya, 15. Aug. 1930 - 3 St. 
I m a g  o .  
Ymer0ya, an der Mün dung von Sofiasund, 1929 - 5 St. 
Kjerulffjor den, innen im Frans Josefs Fjord, in der Nähe der 
Eskimoenruine, 1929 - 3 St. 
Dusenfjorden, auf der Nor dseite des Fjor des, 1929 - 7 St. 
Ella0ya, in Kong Os cars Fjor d, 8. Aug. 1 930 - 1 St. 
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Kapp Pettersen, Kong Oscars Fjord, 9. Aug. 1930 �� 1 St. 
Kjerulffjorden, an der M ündung , unter einem Stein auf Grasgrund, 
16 . Aug. 1931 -1 St. 
Die Art Nysius groenlandiClls wurde von Zctterstedt ( Insecta Lap­
ponica 1840, S. 2 62 ) aufgestellt. Die Originalbes chreibung lautet: 
L. (Lygaeus) groenlandiClls: obscure nigri cans, glabrius culus, thora ce 
anti ce transversim subimpresso capiteque rugosopunctatis; hemelytris 
sordide albidis, margine ante membranam" nigro. SJ ( Long. 1 % lin.). 
Hab. in groenlandia, e qua mecum a D. Westermann ami cissime 
communi catus. (Groenlandia.) 
Priori (speciei Thymi) sat similis et affinis, paullo major, obscurior, 
totus fusconigri cans. Hemelytris albidis, subpellucidis. Mernbrana fu­
mata. Alae niveae. Pun ctum in vertice, macula ante pecks, femorum 
summa basis et genua, pallida. 
Das einzige Typus- Stü ck befindet si ch wie Zetterstedts Sammlungen 
überhaupt auf dem Zoologis chen Museum der Universität Lund. Dank 
der Liebenswürdigkeit Herrn Dr. N. A. Kemners hatte i ch Gelegen­
heit bei einem Besuch in Lund das Typus- St ü ck zu untersuchen. Es 
handelt si ch um ein re cht groLles 9- Stü ck. Bei der Untersuchung stellte 
es sich heraus, daß die Nysills, die (z. B. von Horvath, Reuter und von 
mir) zu N. ericae var. obscllratlls Horv. geführt worden sind, mi t N. [Jroen­
landiClls völlig übereinstimmen. Die von Horvath ( Revue d'Ent. IX, 
S. 188 ) als Varietät zu N. ericae Schill. aufgestellte obsCllratus ist also 
als Synonym mit N. [Jroenlandicus und meiner Auffassung nach als eine 
selbständige Art zu betrachten. Auch Horvath ist ( Revue d'Ent. IX, 
S. 188 ) der Meinung gewesen, daß die Varietät ohsCllratlls wahrs chein­
li ch von N. ericae S chill. artvers chieden ist. 
Folgende Zitate sind anzuführen: 
N. groenlandiClls Zett. Ins. Lapp. S. 2 62. 1840. ( Lygaeus.) 
N. [JroenlandiClls Stäl. Em. Hem. I V. S. 126. 1874. 
N. groenlandiClls Uhler. Bull. U. S. Geol. Geogr. Surv. I. S. 304. 
1876.  
N. groenlandiClls Horv. Revue d'Ent. IX. S. 186. 1890. 
N. ericae v. obscuratus Horv. 1. c. S. 188 . 
N. groenlandiClls Heidemann. Pro c. Ent. So c. Wash. I I. S. 505. 
1900. 
N. ericae v. obsCllratus Reut. Medd. Soc. F. FI. Fenn. XXV II. 
S. 184. 1902 . 
N. ericae v. obscuratus Osh. Verz. Pal. Hem. S. 262. 1906- 19 11. 
N. groenlandiClls Horv. Ann. Mus. N at. H ung. V I I  I. S. 14. 1910. 
N. ericae v. obsCllratus Osh. Kat. pal. Hemipt. S. 28. 1912. 
N. groenlandiClls Osh. 1. c. S. 28. 
N. groenlandiclls van Duzee. Cat. Hem. Amer. S. 1 59. 1917. 
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N. woenlandicas Henrik sen u. Lundbeck. Medd. Gr0nl. 22. S. 729. 
1918. 
N. ericae v. obsC/lratus J. Sahib. Enum. Hem. Het. Fenn. S. 53. 1920. 
N. Tlzymi Hell en. Not. Ent. V I. S. 9. 1926. 
N. ericae v. obsC/lratas Limib. Not. Ent. V I. S. 110. 1926. 
N. ericae v. obscaratus Lindb. Mem. Soc. F. F I. Fenn. 1. S. 66. 
1927. 
N. ericae v. ObSC/lratlls Ekblom. Naturw. Unters. d. Sarekgeb. 
B e\. IV. S. 940. 1930. 
N. ericae v. obsC/lratus Lindroth. Die In sektenfauna I slands. S. 150. 
1931. 
N. thymi Jens. Haar. & Lindb. In sektfaun. Abisko Nationalp. I I I. 
S. 40. 1931. 
N. ericae v. ObSC/lratlls Lin db. Mem. Soc. F. F I. Fenn. 7. S. 209. 1932. 
Ekblom publiziert (1. c. ) eine Karte über die Verbreitung von 
»N)'sius ericae v. obscuratlls«. Ergänzt durch die Angaben über das 
Vorkommen von N. groenlandiclls ze igte eine solche Karte die wei te 
Verbreitung der betreffenden Art innerhalb der paläarkti schen und ne­
arkt i schen Region. Au s Grönland l iegen mehreren Angaben vor 
( Siehe Breddin, Fauna Arctica. Hemipt. und Siphuncul. 11. Lief . 3, 
S. 536) .  Intere ssant i st die Angabe Vanhöffens (zitiert nach Breddin), 
d ie auf gra sreichen Fluren vorkommende Art »zeigt sich spärlich 
bere it s Anfang Juli, dann reichlicher im August, beson der s auf den 
we ißen Bl üten von Dr)'as und Saxifraga triC/lspidata«. N. groenlandiC/ls 
wurde er st von Horvath (Ann. Mu s. Nat Hung. V I I I. S. 14 ) au s I sland 
angef ührt. Reuter meldete (1. c. ) sie (al s N. ericae v. obscuratas) au s 
F innland an. Selbst habe ich Stücke au s verschiedenen Teilen 
Fennoskandiens und au s I sland ge sehen. In einer Au sbeute der N ieder­
ländi schen Karakorum-Expedition aus Karakorum fand ich neulich 
2 St ücke von N. woenlandicas. Au s den zentralen Teilen A siens war 
die Art schon früher bekannt. Im Sommer 1933 fand ich sie schließ­
lich auf der E xkursion der I V  Nord i schen Entomologen- Ver sammlung 
nach Dovre in Norwegen. Hier (beim Bahnhof Fok stua ) kam d ie Art 
zahlreich auf einer trocknen Wie se auf Ramex acetosella vor. Ich 
fand sowohl Imag ine s wie Jugend stadien der Art, die hier zu sammen m it 
Chlam)'datus pulltls Reut. und C. signatus J. Sahib. auftrat. In Lapp­
land habe ich die Art teil s auf trocknen W ie sen, teil s auf heideart igem 
Gelände angetroffen. Lindroth (1. c.) fand sie auf I sland auf sandigem 
Boden. 
Nach den re cht zahlreichen vorliegenden Funden aus O st-Grönland 
zu urteilen, i st N. groenlandicLls wenig sten s in d ie sen Teilen eine häuf ige 
Ar t. Auch Breddin ( I. c. S. 550) spricht von dem »f ür d ie grönländ i sche 
In sektenfauna charakter i sti schen und auf der Insel sehr häufigen Tier«. 
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Breddin kannte keinen Fund aus Os t-Grönland, sondern st ü tzte seine 
Behauptung auf Angaben aus West- und Nordost-GrÖnland. Alle Wahr ­
s cheinli chkeit nach ist also N. groenlandiCl/s in wei ten Teilen G[0n­
lands häufig . 
Na ch zugängl i chen Angaben weis t N. groenlandiclls folgende Ver-
b rei tung auf: 
N e a r k t i s c h e R e g i o n. 
Alaska, Hudson Bay Terr . Br. Amer . Labrador (van Duzee 1. c.) . 
Grönland (Ze tterstedt 1. c.) ( Schiödte, Berl. Ent. Zei ts chr . 111, 
S .  134) . 
\V est-Grönland, Igaliko, Diskobucht (Lundbe ck, Ent. Mecld. I I I, 
S. 4 5) . 
West-Grünland, Umanak (Vanhöffen, Grön 1.-Exp. Gesellsch. Erd­
kunde Berlin, Be!. 1) . Vers chiedenerorts ( Henriksen une! Lundbeck 
1 .  c . ) .  
Ost-Grönland ( Henr iksen und Lundbeck 1 .  c.) . Vers chiedeneror ts 
(HoeIs E xped . 1929-31) . 
Nord-Grönland ( Holmgren, öfv . Kgl. Vet.-Ak. FÖrh. 6, S. 97) .  
P a I ä a r k t i s c h e R e g i o n . 
Islancl [ S-, N - (? S O-) Island 1 ( Lindroth, 1. c.). 
N- Norwegen, Lyngen ( Lindberg, Not. En t. V I, S. 110). 
Norwegen, Dovre (leg. Lindberg 1933) . 
N.- Schweden, Abisko ( Lindberg I. c.) ( Jensen- Haarup- L indberg 
1. c�, als N. thymi) , Sarek (Ekb lom, 1. c., S. 940) . 
N- Finnland, Enontekis ( L indberg, Mem. Soc. F. Fl. F. 1, S. 66), 
Muonion iska ( J. Sahiber g, I. c.), Petsamo (L indberg, Mem. So c. F. 
F1 . F. 7., S. 209). 
Kolahalbinsel, FI. Lu tto, Kola, Kas chkarantsa (j. Sahiberg, I. c.). 
Turkestan, Fergana u. a. Orte ( Horva th, Revue d'Ent. IX, S. 188). 
S ibirien, Irkutsk ( Horvath, I. c.). 
Karako rLlm, Daula t-beg-öclli (leg. N ie de rlän dische Karak orL'l:1-Ex­
pecl. 1929). 
China, Mons Ts chagol ( Horvath, 1. c. ) .  
B redclins (I. c. S. 550 ) Auffassung über die Verbre itungsges chi chte 
von N. groenlandiclls gr ündet si ch auf Angaben, daß die Art nur 
auf West- und Nord-Grönland sowie auf Alaska vorkäme. Na ch dem 
Auff inden der Art auf Ost-Grönl and und na ch der Identifizie rung von 
N. ericae v. obsCl/ratus als N. groenlandiclls stellt si ch d ie Sa che ganz 
ande rs . Zwar fehlen b isher Angaben über das Vorkommen von N. [!,roen­
landiclls in No rd- Sibirien; aus den Ho chgeb ir gen Zen tral-As iens ist sie 
aber bekannt. J. Sahiberg f ührt ( Bidr. Nordv . Sib. Hem. Het., S. 18) 
N. thymi aus arktis chen Gebie te (Duclinka) im Jen issei- Thale an und 
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Kiritschen ko verzeichnet ( Hem. Het. camtschadalica, Ann. Mus. Zoo1. 
Acad. Scienc. U .R. S. S. 1926, S. 13) dieselbe Art aus Kamtschat ka. Mög­
licherweise handel t es sic h in beiden diesen Fällen um N. groenlandicus. 
Es schein t somi t als hät te N. groenlandiclls eine ar ktisch-zirkum polän' 
Verbreitung, in dieser Hinsicht wahrscheinlich die einzige Hemiptere. 
Die Coccide Orthezia cataphracta Olafs. ist in den ar ktischen Gebieten 
ebenfalls wei t verbreitet, scheint aber in Ost- Sibirien und nordöstlichen 
Teilen des arktischen Ameri ka zu fehlen. Unter den Coleopteren findet 
Illan aber mehrere Ar ten, deren Verbreitung zir kum polä r ist. Nach 
Po ppius ( Fauna Arctica V, Lief. 1, S. 442) führe ich folgende an : 
Bembidion Grapei Gyl!., Patroblls septentrionis Dej., Pterosticlllls ad­
strictus Eschsch., Agablls congener Payk, Ilybills angustior Gyl!., 
Colymbetes dolabratlls Payk, Thanatophilus lapponicus Fabr. und 
Lepyrlls arcticus Payk 
Das vorliegende grönländische Material von N. groenlandicus um­
faßt au ch einige Jugendstaclien. Von den 5 Stadien, die bei den Hetero­
pteren vor kommen sind mi t Ausnahme des I II Stadiums s ämtliche ver­
treten. 
In seinem großen Wer k Biology of the British Hemi ptera be­
schreibt Butler nur das 5. Jugendstadium von N. thymi. Andere Be­
schreibungen über Nysius-Jugendstadien sind meines Wissens nicht 
publiziert worden. 
Die vorliegenden Jugendstadien sind auf Zetteln aufgeklebt und 
trocken. Es ist mir deshalb nicht möglich gewesen sie einer sorgf ältigeren 
Un tersu chung zu unterwerfen. In den un tenfolgenden Beschreibungen 
werden hau ptsächlich nur Merkmale der Oberseite der Tiere berüc k­
sichtigt. 
B e s c h r e i b u n g d e s  1. J u g e n  d s t a d i u m s. 
Länge 1 mm. Ko pf einfarbig ro tbraun, Pro-und Mesonotul11 jederseits 
der Mi tte braun, Metanotul11 wie der Hin terleib hellbraun mit rötlichem 
Anfluge. Kopf so b rei t wie Pronotul11, fast so lang wie Thorax. Die 
Thoraxglieder gleich lang, mit geraden Vorder- und Hinterrändern. Die 
3 ersten Fühlerglieder gleic h lang, 4. Glied etwas s pinde Iförmig, do ppel t 
50 lang wie 2. und 3. zusammen. Diese mit 3 Borsten, 4. Glied mit 
7 Borsten in der Reihe. 
B e s c h r e i b u n g d e s  2. J u g e n  cl s t a d i u m s. 
Länge 1,5  mm. Kopf braun mit schwärzlichen Längslinien. Vor 
dem Auge ein weißlicher Strich. Pro- LInd Mesono tum mi t Ausnahme: 
der hellen 1\1edianlinie und Partien an den Seitenrändern braun. Meta­
notum je derseits zwischen de r Mediane und dem Seitenrand mit braunem 
Fle ck. Ko pf so lang wie Pro- une! MesonotuD zusammen, etwas schmä­
ler als Prono tul11 vorn. MetanotUl11 halb so lang wie die gleic h langen 
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Pro- und Mesonotum und etwas breiter a ls diese. Metanotum und Hinter­
leib mit hel lbraunen von rötlichen Ringen ums äumten F lecken. Die 3 
ersten Glieder der Füh ler g leich lang, 2. und 3. mit 4 Borsten in der 
Reihe, 4. G lied mit ca. 10,  dieses 1 % mal so lang wie 3. 
B e s c h r e i b u n g d e s  4. J u g e n  d s t a d i u m s. 
Länge 2,5 mm. Kopf braun, in der Mediane mit 2 l ängeren und 
an den Seiten mit 2 kürzeren Längslinien. Pro- und Mesonotum braun, 
mit schwärzlichen Zeichnungen; jederseits der Mediane eine schmale Linie 
und an den Seiten � in der Richtung gegen die Spitze der Flüge ldecken­
an lagen � 2 Linien. Kopf so lang wie Pro- und Mesonotum zusammen 
(in der Mediane gemessen). Flügeldec kenanlagen deut lich, bis zum 
Hinterrande des Metanotum reichend. Schildchenanlage schwach an­
gedeutet, F lügeianlagen noch nicht vorhanden. Der Abstand vom Vorder­
rand des Metanotum zur Spitze der Flügeldeckenanlage um 1/3 l änger als 
der Abstand vom Vorderrande zur S pitze der Schildchenlage. Die 
Farbe des Metanotum und des Hinterleibes wie beim Stadium 2. 1. und 3. 
Fühlerg lieder etwa gleich lang, 2. um %, 4. um die H älfte l änger als 
diese. 3. Glied mit 6 Borsten in der Reihe. 
B e s c h r e i b u n g d e s  5. J u g e n  d s t a d i u m s. 
Länge 3,2 5  mm. Ko pf beim vorigen Stadium. Pro- und Mesonotum 
fast einfarbig braun schwarz o eler braun mit schwach hervortretenden 
sc hwarzen Längslinien, Medianlinie und Seitenränder hell . Fliigeldec ken­
an lagen bis zum Vor eIerrande des 3. Rüc kensegmentes reichend, die Spi tze 
der F lügelanlager bedec kend. Der Abstand vom Vorderrande des Meso­
notum zur S pitze der Flügeldeckenanlage doppelt so lang wie eier Ab­
stand vom Vorderran cle zur Spitze der Schildenanlage. Hinterleib 
fast einfarbig he llbraun, mit sc hwachem grauem oder rötlichem Anf luge. 
Die am Vorderrande der 5. und 6. Riic kenscgmente liegenden Dorsal­
drüsenöffnungen deutlich sichtbar. Stigmen liegen ventral. 1. Fühler­
g lied halb so lang wie 2. Dieses etwas l änger a ls 3. 4. etwas mehr 
als um die H älfte l änger als dieses. 3. Glied mit za. 10 Borsten in der 
Rei he . Beine graubraun, die 2 Tarsenglieder etwa gleic h lang. 
K u r  z e B e s c h r e i b u n g d e s  I m a g  o. 
Körper langgestrec kt, grau mit deut lich abgegrenzten sc hwarzen 
Zeichnungen. 
Fühler sc hmal une! lang. 1. Fühlerglied schwa rz, 2. u nd 3. rost­
braun, an der Basis und an de r Spitze dunkler. 4. Glied fast ganz 
sc hwarz. 2. Glied am l ängsten, 3. und 4. gleich lang. Grundfarbe der 
Flügeldec ken grau, des Kopfes und des Pronotulll grau mit schwachem 
braunem Anf luge. Clavus- Naht, Adern und Hinterrand des Corium schwarz 
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gefä rbt. Die Punkte auf Kopf und Pronotum schwarz. P ronotum 
b reit und kurz ,  der Hinterrand fast doppel t so lang wie die Median­
linie , die Seiten des Pronotums gerade. Flügeldeckenseiten beinahe 
ge rade , miteinander fas t parallel . Membran weiß , die Mitte de r Zellen 
schwac h rauchfarbig. Membran verhältnismäßig lang , deutlich über die 
Hinterleibss pitze reichend. Beine schmal un d ve rhältnismäßig lang , 
Sc henkel fast ganz schwarz, Schiene gelblichbraun. Endglie d der Tarsen 
schwarz. 
Unte r den nordischen Arten steht N. thymi Wolff N. groenlandiclIs 
am nächsten. Ich habe früher über die unterscheidenden Merkmale 
dieser Arten berichtet ( Not. Ent. VI , S. 110). Die Fühler un d Be ine sind 
schmäler , län ger und dunkler als bei N. tlzymi. Deutlich länger sind 
besonders die letzten Fühlerglieder. Pronotum ist breiter un d kürzer. 
Die Farbe ist g rau , nic ht braun wie bei N. tlzymi, die Flügeldecken 
sin d langgestreckter , fast parallelseitig , die Membran weiß , lang , deut­
lich über die Hinterleibsspitze reichend. 
2. Chlamydatus pullus Reut. 
Hoelsbu , Moskusoksef jor den , 4. August 1930 - 1 S t. ( Imago). 
Diese Art hat eine recht weite Verbreitung in de r paläarktischen 
Region: ganz Europa , Algerien , Kaukasien , Turkestan , Sibirien und 
Nor d-Mongolien. Sie ist bis zum hohem Nor den verbreitet. J. Sahiberg 
führt sie ( Bi drag t. Nordvestra Sibir. Insektfauna. Hem . Het. K. Sv. 
Vet. Ak. Handl. 16 ,  4 ,  S. 30) aus arktischem Gebiete aus dem Jenissej­
t hale bei 68 ° 55' n. Br. an. Auc h von den nö rdlichsten Teilen Fenno­
skandiens ist sie bekannt: von der Kolahalbinsel , auf 69 ° (J. SahIbe rg , 
Enum. Hem. Het. Fenn. , S. 168) , aus de r subalpinen Region bei 
Abisko in Schwedisch- Lappland (Jensen- Haarup- Lin dberg , Insektfaun. i 
Abisko Nationalp. I II ,  S. 39). Wie oben angeführt ( S. 13) fand ich 
die betreffende Art auf dem Dovref jel d in Norwegen zusammen mit 
Nysills [{roenlandiclls auf trocknen Wiesen. Sie kam hier in großer 
Menge vor. Nach J. SahIbe rg (1. c.) kommt C. PUlltls auf trocknen 
san digen Hügeln und Bergabhängen unter Empetrum nigrum un d dgl. 
vor. Butler fan d ( Biology of the Brit. Hem. Het. , S. 534) sie an sandigen 
Orten unter den Wurzeln verschiedener Pflanzen , u. a. Ononis. Aus 
G riinland ist d ie A rt nicht frühe r bekannt une! auch nicht aus Island. 
Aus Grönland is t f rüher d ie nahest eliende Ar t  Chlalll)'datus plilicarius 
Fall. gemeldet wor den. 

Collembolen aus Nordost-GrÖnland. 
VON 
WALTER M. LINNANIEMI, Turku (Abo). 
D
as Material is t von den norwegischen Staa tsexpedi tionen nach Ost ­
Grönland in den Jahren 1929 und 1930 vom Herrn Cand. real. 
Knaben ein gesammel t, und wird im Zool. Museum in Oslo aufbewahrt. 
Wenn man die kolossale Küstenlänge Grönlancls in Be tracht zieht, 
is t die Collembolenfauna dieses Gebiets bis je tz t  rela tiv wenig un ter­
such t worden. Jedenfalls is t aber die frag liche Fauna besser bekann t 
als diejenige der nördlichen K üstengegend Asiens oder Amerikas. 
Die ers ten, wenn auch schwer deutbaren collembologischen Notizen 
stammen schon vom 1 8. Jahrhundert und sind in den Arbei ten O. F. 
Mü l lers (Zoologiae Daniae Prodromus, 1776) und von O. Fabricius 
( Fauna Groenlandica, 1780) erwähn t. Volle hundert Jahre später 
i ührt Tullberg in seinem bedeutungsvollen Werk »Co l lembola boreaJia« 
( 1876) aus G rönland 8 Collembo lenar ten an, welche sämtlich aus West­
Grönland herstammen: Isotoma bidenticulata Tullb., I. quadrioculata 
Tu llb., 1. timentaria Tul lb., Achorutes viaticus Tul lb., A. armatus Nicol., 
Xenylla humicola (0. Fabr.) Tullb., Aphorura armata Tullb. und A. 
groenlandica Tul lb. 
Durch die Einsa:nm lungen der dänischen Os t-Grönlandsexpedi tion 
( 1891-92) wurde die Anzahl der grön landischen Col lembolen mit nicht 
weniger a ls acht Arten vermehrt, nämlich: Sminthurus niger Lubb., 
S. viridis Bourl., S. concolor Mein., Lepidoc)'rtus elegantlilus Mein., 
Schöttella unungviculata Tullb., Xenylla maritima Tullb., Neanura mus­
corum Tempi. und Aphorura amblilans Nie. Von diesen Arten, die 
in den Arbeiten Meinerts erwähnt sind, sind jedoch die folgenden vier: 
Smintlwrus niger, S. viridis, Xenylla maritima und Aphorura ambulans 
später gänzlich weggefa l len, und Lepidocyrtlls elegantllills Mein. mi t 
L. cyanells Tullb. a ls iden tisch erwiesen, so daß nur SminthllrllS con­
color Mein., Schötfella llnllngviculata Tullb. und Neanllra mliSCOrllm 
Tem pI. bestehen geblieben sind. 
Die bis zum Jahre 1900 aus Grönland verzeichne ten Collembolen 
beläuften sich nach dem Sammelwerke von Schäftel' in » Fauna arc tica« 
zu 14 Arten. Seit dem Erscheinen dieses Werkes (1900) sind nut 
wenige Aufsätze publizier t worden, welche die Collembolenfauna Grön­
lands behandeln. Am wichtigsten ist der Aufsatz Wah lgrens über die 
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Resultate der schwedischen Orünlandsexpedition im Jahre 1899 auf 
Jan Mayen und Ost-Grönlancl, in welchem Aufsatz nicht weniger als 
8 Arten aufgezählt sind, die früher in Grünland nicht angetroffen worden 
waren, und zwar: Isotoma olivaeea Tullb., I. sensibilis Tullb., I. fini­
Uma Sehtscherb, I. sexoeulata Tullb., Aehorutes manubrialis Tullb., 
Polyacantlzella qllinquespinosa n. sp., ApllOrura sibirica Tullb. und 
Anllrida granaria Nie. 
Während der letzten dreißig Jahre sind meines Wissens nur drei 
Aufsätze erschienen, die unsere Kenntnis von der Collembolenfauna 
Grönlands erweitern. Der hochverdiente amerikanische Collembologe 
Folsom berichtet in einer Arbeit (1919) über die Resultate der Crocker­
Land Expedition 1913-- 1917 auf der Westküste GrÖnlands. Unter den 
8 darin aufgezählten Arten war eine: Tetraeanthella wahlgreni Axels, 
neu für GrÖnland. Im Jahre 1928 ist ein Verzeichnis »Des Collemboles 
du Groenlam!«, von Paul Remy (in: »Meddelelser om Gf0nland, Bd. 
LXXIV) erschienen, worin auch einige neue Funde des Verfassers aus 
Ost-Grönland beigefügt sind. Von besonderem Interesse ist in derselben 
Serie 1934 publizierte Aufsatz von Fr!. Marie J0rgensen »A quantitative 
investigation of the microfauna communities of the soil in East Green­
land « (Ella Island), wo auch die Collembolen berücksichtigt sind. Von 
den 13 Collembolenformen waren 2: Tetraeantlzella walzlgreni Axels 
und Arehisotoma besselsi (Pack.) neu für Ost-Griinland, zwei neu sogar 
für ganz Grönland, nämlich: Lepidoeyrtlls lanllginoslls (Gme!.) und 
Smintllllrides malmgreni (Tullb.). 
Die Collembolenkollektionen eier norwegischen Grönlandsexpedition 
sind als Ergänzung zur bisherigen Kenntnis der Collembolenfauna 
Grönlands insofern von besonderem Wert, als die Einsammlungen 
größtenteils von sehr hohen Breitengraden herstammen. In mehreren 
Fällen sind die Funde der betreffenden Arten die nördlichsten in Grön­
land, oder sogar die nördlichsten, wo sie überhaupt bekannt sind. Von 
den Arten der Sammlung ist eine dadurch beachtenswert, daß sie früher 
nur aus West-Grönland angetroffen worden ist, nämlich: Onyehiurus 
armatlls (Tullberg). 
Um eine Übersicht über die gegenwärtige Kenntnis von der Ver­
breitung der Collembolen Grönlands zu geben, sind die Funde der 
resp. Arten, sowohl in West- als Ost-Grönland, nach den Breitengraden 
tabellarisch angeordnet. Die Funde der norwegischen Grönlands­
expedition sind daselbst fett gedruckt. 
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I .  Farn . Poduridae Lubbock,  Börner. 
1. Subfam. Hypogastrurinae Börner. 
1. Gen. H)'pogastrura Bourl, Börner. 
I .  Subgen. Hypogastrura s. str. Börner. 
1. Hypogastrura tullbergi Sch äffer 1 900. 
Syn. Achontfes dllbillS Tul 1berg 1876. 
var. concolor Carpenter 1900. 
Fundort: Hers chelhus, am 19. Juli 1930, 10 E xemplare. 
2 1  
Weitere Verbreitung der Art: Nowaja Semlja, Franz-Josef- Lan d, 
Ellesmere Land, Nord-Amerika, Canada, Massachusetts, Böhmen I ,  
Frankreich ". 
2. Hypogastrura armata ( Nicolet) 1841. 
Syn. Achorutes armatll s  Tullbe rg 1 871. 
Fundort: Revet, Claveringfjo rden, am 22. Juli 1930, 5 Exempla re . 
Weitere Verbreitung: Arktis che Länder, ganz Europa, Nord-Afrik a .  
Nord-Amerika, Süd-Amerika, Neu Seeland, Sumatra, Ceylon. 
2. Subfam. On)'chillrinae Börner. 
1. Gen. Onychillrlls Gervais 1841, Börner 1901. 
3. Onychillrus armatll s  (Tullberg) Börner. 
Syn. Lipllra armata Tullberg 1869. 
Fundort: Dauc\manns0yra, Clavering0ya, am 28. Juli 1930, 2 
E xemplare. 
Weitere Ve rbreitung : Arktis che Inseln, Europa, Sibirien , Nor d­
Amerika, Süd-Amerika ( Chile ) .  
4. Onyclzillrus sibiricus (Tullberg ).  
Syn. Lipllra sibirica Tullberg 1876 .  
Fundorte: R0hssfjorden, am 14. August 1930, 1 3  Exx. Ymer0ya, 
an der Mü ndung von Sofiasund, unten am Ufer, am 6 .  Aug. 1 9 29, 
1 junges Ex. Sofiasun c\, am 18. Aug. 1 930, 1 3 Exx. Vegasunc\, am 
1 7. Aug. 1930, 8 Exx. Kapp Humboldt, am 3. Aug. 1930, 1 Ex .  
Weitere Verbreitung : N or c\west- S ibirien, N or d-Europa, österrei ch 
(Mährische Höhlen. ?). 
5 .  Onychillrus groenlandicus (Tullberg). 
Syn. Lipura groenlandica Tullbe rg 1876. 
Fundorte : Revet, Claveringfjordcn, am 22. Juli 1930,  8 Exx. Kap p 
Stos ch, am 2 7. Juli 1 9 30, 3 Exx. Daudmanns0yra , Claveri ng0ya, am 
28. Juli 1 930, 1 Ex .  
1 D ie Angaben von dem s üdl i che n Vor kom men dieser Art, insbesondere in Europa 
dürften uns i cher se in. 
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Wei tere Verbrei tung: S pi tzbergcn , Franz-Josef- Lan d. 
3. Subfam. Aclzorutinae Bö rner. 
I .  Gen. Friesea v. D all a To rre 189 5. 
Syn. Polyacantlzella Wah lgren 1900. 
6. Friesea (j llin(jllespinosa (Wa hlgren ) Denis 1931. 
Syn. Polyacanthella quinquespinosa Wah lg ren 1900. 
Fundor t: Daudmanns0yra , C lave ring0ya , am 28. Ju li 1930, 4 E xx.  
S ci tdem diese bemerkenswcr te ark tischc C oll emb ole vo n Wahl gren 
(1900) aus Grön land (Ost-Grön J and , Ca p Stewar t ,  ca. 70D 25  n. B r. )  
beschriebcn wurde , is t sie meines Wissens nicht wiede rgefunden wor elen . 
Die norwegische Grönlan dsexpedi tion fan d  di e Art  bedcu ten d  nörd l icher ,  
nämlich bei ca. 74° 2 5. Es sieh t a us a ls ob wir in dieser Fo rm einen 
hoch ark tischen Repräsentanten eier Subfamilie Acho ru tinae hä tten. 
Denis ha t neu lich (1931 , s. 86) die von Schäffer (189 7 )  auf ­
ges tel l te Gattung Polyacantlzella nebs t eini gen anderen nahes tehen elen 
Ga ttungen: Pseudotllllbergia Schäffer (1897 ) ,  Ac!zorutoides Wil lcm 
( 1901) , Oudemansia Schöt t  (1893) un ter dem Ga ttungsnamen Friesea 
vereinig t. Ich f inde wie Denis keine s tichhal tige Grün de die G attun g  
Polyacanthella aufrech tzuha l ten. 
I r .  Farn . Entomobryidae v .  Dal la  Torre.  
1 .  Sub fam. I sotominae Schäffer. 
1. Gen. Folsomia Wi l lem 1902. 
Syn. I sotoma Tul lberg 1 8 71 (ad par tem ).  
7. Folsomia fimetaria ( Linne,  Tul lberg) . 
Syn. Podura fimetaria L. 1758. 
Jsotoma fimetaria Tullberg 1872. 
Folsomia fimetaria Bagnal l 1910. 
Fundor te: Myggbuk ta , am 20. Aug. 1930 leg. Cand. rea l. Knaben , 
j unges Ex .  Reve t, C laveringfjorden , am 22. Ju li 1930 leg. Cand. real. 
Knaben , 1 Ex. 
Wei tere Verbre i tung: Nord- und Mitte l-Europa ,  Nor dwes t- Sibirien , 
Weiße Inse l ,  Spi tzbe rgen , Franz-Josef- Land , Nord-Amerika. 
2. Gen . Vertagopus Bour le t ,  Börner . 
1. Subgen. Pselldisotoma Handschin. 
8. Vertagoplls (Pselldisotoma) sensibilis Tul lberg 1876. 
Fundo rte: Myggbukta ,  am 20. Aug. 1 930, 1 E x. Herschelhus 
(Talschlucht nörd lich von der Hütte) am 18. J u li 1930, 1 E x. 
Wei tere Verbrei tung: Europa , Nowaja Semlja , Nord-Asien , Nord ­
Amerika . 
2 .  S ubgen. Isotoma s. s tr. Börner. 
9. I sotoma viridis Bourle t ,  Schö tt. 
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Fun dort. Brattneset , T ingmiar miut , Sü dost-Grönland ,  (bei ca. 
62 ° 42 ) Polari s - Exp. S cholan der leg. ( 1 0  m. ü. d. Meere ) am 8.  Aug. 
1 932 ,  1 E x. 
Weitere Verbreitung. Arktis che Länder un d Inseln , Europa , 
Sibirien , Nord-Ameri ka. 
I I I .  Farn . Sminthuridae L u bbock . 
1 .  Subfam. Smintlzurinae Bö rner. 
1 .  Gen. Smintlzurinus C B  1 906.  
1 0. Smintlzurinus concolor (Meinert ) Tu xen. 1 934. 
Syn. SmyntlzurLls /l iRer Meinert 1 895,  concolor Meinert 
1 934. 
Fun dorte: Herschehu s ,  am 1 9 . Juli 1 930, 5 Exx. Dau dmanns-
0yra , Clavering0ya , am 20. Ju li 1 930, 20 + einges chrumpfte Exx. 
R0hssfjorden , am 1 4 . Aug. 1 930, 4 ±junge Exx. 
Die Art ist bis jetzt nu r aus Gr önland bekannt: Fedrik shaab 
( West-Grön lan d ) , Cap Stewart un d E lla- lnsel  ( Ost-GrÖnland ). Dazu 
kommen die obengenannten Fundorte der no rwegischen G rönlan el s­
expe dition. Die letztgenannten Fun eIe sin d die nör dli ch sten dieser Art. 
Wie Tu xen ganz ri chtig bestimmt hat ,  gehört die Art der B örner­
sehen Gattung Smi/ltlzurinlls . Sie steht übrigen s der weitverbreiteten 
und au ch aus der Arktis ( B ären-Inse l )  un d Nor d- Sibirien angegebene n 
S. niger Lubb. sehr nahe. Bis auf weiteres habe i ch nur elen Farben­
unters chied abe r keine si chere strukturelle Diffe renzen zwischen den 
fragli chen Arten fin den können. 
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Verbreitung der Collembolen in GrÖ nland.  
1 .  Hypogaslrura armata ( N i e . )  . . . .  . 
2 .  - ? longispina ... . . . . . . .  . 
3 .  -- via tica (Tu l l b . ) . . . . . . . .  . 
4 .  - manubrialis (Tu l l b ) . . . .  . 
5. - tullberg i (Schäff. )  . . . . . .  . 
6. --- uniungvicu lata (Tu l l b . )  . .  . 
7 . Xen vlia hllm ico[a ( 0 .  Fabr . )  . . . .  . 
8. An t;rida p,ranaria ( N ie ) . . . . . . .  . 
9 .  Friesea I]llinq ucspinosa (Wah l gr . )  
1 0. A chorutes m uscorLllll ( N i e ) . . . . .  . 
1 1 .  OnvchillnlS a rmatlls (T u l ! b . )  . . . .  . 
1 2. ' - s ibiricus (Tu l l b . )  . . . . . . . . 
1 3 . - atfinis Agr . . . . . . . . . . . .  . 
1 4 . -- grocnlandicus (Tu l l b . )  . .  . 
1 5 . Folsomia scxoclllata (Tu l l b . )  . . . .  . 
1 6. - qlla drioculata (Tu l l b . )  . . . 
1 7 . - diploph tha lma A x e l s .  ' "  
1 8 . - fimctaria L. . . . . . . . . . . .  . 
1 9 . Archisotoma besselsi ( P a c k . )  . . . .  . 
20. Tetra canthella wah lgreni  A x e l s  . .  . 
2 1 .  Vertagoplls sensibilzs Tul l b  . . . . .  . 
22. IsotO/llG oliva cea T u l l b  . . . . . . . . .  . 
23. - violacea T u l l b  . . . . . . . . .  . 
24. - viridis ( R o u r! ) . . . . . . . .  . 
25. , -- .fin itim a Sehtseherb . . . . .  . 
26. Agrenia bidenticulala (Tll l l b . )  . . .  . 
27. Lepidocyrtu s  cyaneus T ll l l b  . . . . .  . 
28 .  L. la n llgilloslls ( G m e I . )  . . . . . . . . . . 
29. Sminthllrin us COT/ color ( M e i n . )  . .  . 
30. Smithllrides m al771grc n i  (Tu l l b . )  . . . 
I Westgrö n l and Ostgrö n l and 
-,���� -,���� 
� I � � � � � � � � k l � � 
�I I <o�.1 I I I I I I I I I I 
x 
- I 
x 
x. 
x 
- 00 N <0 0 0  � 00 N <0 0 
Q � � 00 <0 <0 <0 � � 00 
x x 
>< 
/ I I x 
X / 
� X 
x I x 
x. 
X 
x 
x 
x x  -
/ X x  
x X 
;< X x  
A 
x 
X 
;< 
x 
x. 
/ I x 
x 
x x x  
I -
COLLEMBOLEN AUS NORDOST-GRÖNLAND 25 
Literaturverzeichnis. 
Denis, J. R. 1 931. Contributo alla conoscenza deI " Microgenton" di Costa 
Rica 1 1 .  Collemboles de Costa Rica avec une contribution au species 
de I 'ordre . Portici S. 86, 88 . 
Fabricius, Otto, 1780. Fauna Groenlandica. Hafniae et Lipsiae. 
Folsom, J. W. 1901. The Distribution of Holarctic Collernbola. Psyche, IX, 
S. 159-162. -- 1919. Collembola from the Crocker Land Expedition 
19 1 3-17. Bull. Americ. Museum of Nat. History. Vol. XLI, Art. 
III.  S. 271-303. 
Henriksen, Kai L. og Will. Lundbeck 1917. Grönlands Landarthropoder. 
S. 736-743. Collembola. Köbenhavn. 
Jorgensen, Marie 1934. A quantitative investigation of the microfauna 
communities of the soil in East Greenland ( Preliminary report) in 
Meddelelser om Gronland. Bd. 100. Nr. 9 .  S. 55-70. 
Linnaniemi (Axelson) W. M. 1907, 1912. Die Apterygotenfauna Finnlands I. 
Allgemeiner Teil. Helsingfors 1907. 1 1 .  Spezieller Teil. Helsingfors 
1912. 
Meinert, F. 1896. Thysanura: In: Den östgrönländske Expedition udfört i 
Aarene 1891 � 92 II l .  Östgrönländske Insekter. Meddelelser om 
Grönland. - 1897. Neuroptera, Pseudoneuroptera, Thysanopoda, 
Mallophaga, Collembola, Suctoria, Siphunculata Groenlandica. 
Vidensk. Medd. naturh. Foren. Kjobenhavn S. 167-173. 
Müller, O. F. 1776. Zoologiae Daniae prodromus. 
Packard, A. S. 1877. Explorations of the Polaris Expedition to the N orth 
Pole. Amer. Nat. S. 51- 52. 
Remy , Paul 1930 (1928) . Les Collemboles du Groenland in Meddelelser 
om Gronland. Bd. LXXIV. S. 55-70. Kobenhavn. 
Schäffer, C. 1900. Die arktischen und subarktischen Collembola. Fauna 
Arctica I, Lief. 2, S. 237-258. 
Tullberg. T. 1 871. Collembola borealia. Öfv. K. Vet. Akad. Förh. XXXI I I  
No. 5 .  S. 23- 42. 
Tuxen, S. L. 1934. Über Sminthurus concolor Meinert. Zool. Anzeiger. 
Bd. 106. Heft 1-2, S. 4- 6. 
Wahlgren, E. 1900. Collembola, während der schwedischen Grönlands­
expedition 1899 auf Jan Mayen und Ost·GrÖnland eingesammelt. 
Öfv. K. Vet. Akad. Förh. LVII. No. 3. S. 353-375. 
C h a r t s :  
No. S. 1 .  Bear Island. 1 :  40 000. 1 932. Kr. 4,00. 
" S. 2. Bear Island Waters. 1 :  350 000. 1 93 1 . Kr. 5,00. 
" S. 3. From Bellsound to Foreland Reef with the !cefjord. 1 :  200 000. 1 932. Kr. 5,00. 
" S. 5. Norway-Svalbard, Northern Sheet. 1 :  750 000. 1 933. Kr. 4 ,00 . 
" S. 6. Norway -Svalbard, Southern Sheet. 1 :  750 000. 1 933. Kr. 4,00. 
S. 7.  N orthern Svalbard. 1 :  600 000. 1 934 . Kr. 4,00. 
" S. 8. Kings Bay and Cross Bay. 1 :  1 00 000. 1 934 . Kr. 4,00. 
A prel iminary edition of topographical maps ( 1  : 50 000) covering the regions around Kings 
Bay, !ce Fjord, and Bell Sound, together with the map of Bear Island (1 : 25 000) , is published i n : 
S v  a l b  a r d C o  m m i s s  i o n  e r  [K r i s t  i a n S i n d b a l l  e], Report concerning the claims 
to land in  Svalbard. Part I A, Text j I B, Maps j II A, Text j II B, Maps. Copenhagen and 
Oslo 1 927. Kr. 1 50,00. 
S K R I FT E R  
O M  S VA L B A R D  O G  I S H AV E T  
Nr. I .  H O EL, ADOLF, The Norwegian Svalbard Expeditions 1906- 1926. 1 929. Kr. 1 0,00. 
" 2. RAVN, j. P. j.,  On the Mollusca of the Tertiary of Spitsbergen. 1 922. Kr. 1 ,60. 
" 3. WERENSKIOLD.  W. and IVAR OFTEDAL, A burning Coal Seam at Mt. Pyramide, 
Spitsbergen. 1 922. Kr. 1 ,20. 
" 4. WO LLEBiEK, ALF,  The Spitsbergen Reindeer. 1 926. Kr. 1 0,00. 
" 5. LYNGE, BERNT, Lichens from Spitsbergen. 1 924. Kr. 2,50. 
" 6. H O EL, ADOLF, The Co al Deposits and Coal Mining of Svalbard (Spitsbergen and 
Bear Island). 1 925. Kr. 1 0,00. 
" 7. DAHL, KN UT, Contributions to the Biology of the Spitsbergen Char. 1 926. Kr. 1 ,00. 
8. H O LTEDAHL,  O L AF, Notes on the Geology of Northwestern Spitsbergen. 1 926. Kr. 5,50. 
" 9. LYN G E, BERNT, Lichens from Bear Island (Bjßrnßya). 1 926. Kr. 5,80. 
" 1 0. IVERSEN,  THoR,  Hopen (Hope Island), Svalbard. 1 926. Kr. 7,50. 
1 1 . Q U ENSTEDT, WERN ER, Mollusken aus den Redbay- und Greyhookschichten Spitz­
bergens. 1 926. Kr. 8,50. 
Nos. 1 - 1 1 :  Vol. I. 
From Nr. 12 the papers will not be  collected i nto volumes, but only numbered consecutively 
Nr. 12 .  STEN S I Ö ,  ERIK A : soN, The Downtonian and Devonian Vertebrates of Spitsbergen. 
" 1 3. 
" 1 4. 
" 1 5. 
" 1 6. 
" 1 7 .  
" 1 8 .  
" 1 9 .  
" 20. 
" 2 1 . 
" 22. 
" 23. 
" 24 . 
" 25. 
" 26. 
" 27. 
" 28. 
" 29. 
" 30. 
Part I. Cephalaspidae. A. Text, and B. Plates. 1 927. Kr. 60,00. 
LI N D, j . ,  The Micromycetes of Svalbard. 1 928. Kr. 6,00. 
KJiER, ROLF and J. E. FJ ELDSTAD, Tidal Observations in the Arctic. 1 934. Kr. 6,00. 
H O R N ,  G U N N A R  and ANDERS K. O R V I N ,  Geology of Bear Island. 1 928. Kr. 1 5,00 . 
J ELSTRUP,  H A N S  S., Determinations astronomiques. 1 928. Kr. 2,00. 
H O R N ,  G U N N AR, Beiträge zur Kenntnis der Kohle von Svalbard (Spitzbergen und 
der Bäreninsel). 1 928. Kr. 5,50. 
H O EL, ADOLF, Das Festungsprojil auf Spitzbergen. Jura und Kreide. I. Vermessungs­
resultate .  ( In  preparation.) 
FREBOLD, H A N S ,  Das Festungsprojil a uf Spitzbergen. Jura und Kreide. II. Die Strati­
graphie.  1 928. Kr. 3,00. 
FREBOLD, HANS, Oberer Lias und unteres Callovien in Spitzbergen. 1 929 . Kr. 2,50. 
FREBOLD, H A N S ,  Ammoniten aus dem Valanginien von Spitzbergen. 1 929. Kr. 4,00. 
H EI N TZ, ANATOL, Die Downtonischen und Devonischen Vertebraten von Spitzbergen. 
1 1 .  A canthaspida. 1 929. Kr. 1 5,00. 
H E I N TZ, ANATOL, Die Downtonischen und Devonischen Vertebraten von Spitzbergen. 
I I I .  Acanthaspida. - Nachtrag. 1 929. Kr. 3,00. 
H ERITSCH, FRANZ, Eine Caninia aus dem Karbon des De Geer-Berges im Eisfjord­
gebiet auf Spitzbergen. 1 929. Kr. 3,50. 
ABs, OTTO, Untersuchungen über die Ernährung der Bewohner von Barentsburg, 
Svalbard. 1 929. Kr. 5,00. 
FREBOLD, HANS,  Untersuchungen über die Fauna, die Stratigraphie und Paläo­
geographie der Trias Spitzbergens. 1 929 . Kr. 6,00. 
THoR, SIG, Beiträge zur Kenntnis der invertebraten Fauna von Svalbard. 1 930. Kr. 1 8,00. 
FREBOLD, H A N S ,  Die A ltersstellung des Fischhorizontes, des Grippianiveaus und des 
unteren Saurierhorizontes in Spitzbergen. 1 930 . kr. 4,00. 
H O R N ,  G U N NAR,  Franz losef Land. Natural History, Discovery, Exploration and 
Hunting. 1 930. Kr. 5,00. 
ORVIN,  A N D E R S  K., Beiträge zur Kenntnis des Oberdevons Ost-GrÖnlands. 
H EI NTZ, ANATOL. Oberdevonische Fischreste aus Ost-GrÖnland. 1 930. Kr. 4,00. 
S K R I F TE R O M  S VA L B A R D  O G  I S H AV E T 
Nr. 3 1 .  FREBOLD, HANs,  Verbreitung und A usbildung des Mesozoikums in Spitzbergen 
1 930. Kr. 1 7,00. 
" 32. ABs, OTTO, Über Epidemien von unspezijischen Katarrhen der Luftwege auf Svalbard. 
1 930. Kr. 2,00. 
" 33. KIA:R, jOHAN,  Ctenaspis, a new Genus of Cyathaspidian Fishes. 1 930. Kr. 1 ,00 
" 34. TO LMATCH EW, A. ,  Die Gattung Cerastium in der Flora von Spitzbergen. 1 930. Kr. 1 ,00. 
" 35. SOKOLOV ,  D. und W. BODYLEVSKY, jura- und Kreidefaunen von Spitzbergen. 1 93 1 .  
Kr. 1 5,00. 
" 36. SMEDAL,  G USTAV, Acquisition of Sovereignty over Polar Areas. 1 93 1 .  Kr. 1 0,00. 
" 37. FR EBOLD,  H A N S ,  Fazielle Verhältnisse des Mesozoikums im Eisfjordgebiet Spitz­
bergens. 1 93 1 . Kr. 8,75. 
" 38. LYN G E, B., Lichens from Franz fosef Land. 1 93 1 . Kr. 3,00. 
" 39. H A N s s EN, OLAF and j O H A N N ES LID, Flowering Plants 0/ Franzjosef Land collected 
on the Norwegian Scientijic Expedition 1930. 1 932. Kr. 3 .50. 
" 40. KIA:R,  j O H A N .  ( In preparation.) 
" 4 1 .  LYN G E ,  B .  and P. F. S C H O L A N DER, Lichens from North East Greenland. 1 93 1 .  
Kr. 9,50. 
" 42. H EI N Tz, ANATOL, Beitrag zur Kenntnis der devonischen Fischfauna Ost-Grönlands 
1 93 1 . Kr. 4,00. 
" 43-46. BJ 0 R LYKKE, BJ 0 R N ,  Some vascular Plants from South East Greenland. Collected 
on the "Heimen" Expedition in 193 1 .  Preliminary Report. LID, jOHANNES,  Vascular 
Plants from South East Greenland. Collected on the "Signalhorn" Expedition in 
193 1 .  LYN G E ,  B., Lichens from South East Greenland. Collected in 1931 on 
Norwegian Expeditions. OMAN G ,  S. O .  F., Beiträge zur Hieraciumflora Ost-GrÖnlands. 
1 932. Kr. 4,00. 
" 47. LYNGE,  B., A Revision "Of the Genus Rhizocarpon (Ram.) Th. Fr. in Greenland 
1 932. K r .  2,00. 
" 48. VAAGE, JAKOB, Vascular Plants from Eirik Raude's Land. <East Greenland 
7 1 0 30 '-75 0 40 ' Iat. N), 1 932 Kr. 7,00. 
49. SCHAAN N I N G,  H. THO. L. , I. A Contribution to the Bird Fauna of East- Greenland. 
2. A Contribution to the Bird Fauna of fan Mayen. - Zoo1. Res. Norw. Sc. Exp. 
to East-Greenland. I. 1 933. Kr. 3,00. 
" 50. j ELSTRUP,  H A N S  S., Determination astronomique de Mygg-Bukta au Groenland 
Oriental, 1 932. Kr. 3,75. 
" 5 1 .  B I R K E L A N D, B. ] .  et G E O R G  SCHOU, Le climat de l'Eirik-Raudes-Land. 1 932. Kr. 2,00. 
" 52. KIA:R, jOHAN t, The Downtonian and Devonian Vertebrates of Spitsbergen. 
IV. Suborder Cyathaspida. Preliminary Report. 1 932. Kr. 5,50. 
" 53. 1 .  MALAISE,  R., Eine neue Blattwespe aus Ost-GrÖnland. 2. A. ROMAN, Schlupf­
wespen aus Ost-GrÖnland. 3. O .  R I N G DAHL,  Tachiniden und Musciden aus Nordost­
GrÖnland. 4. M. G O ETG H E B U ER, Chironomides du Groenland oriental, du Svalbard 
et de la Terre de Franr;ois joseph. - Zool. Res. Norw. Sc. Exp. to East- Greenland. II. 
1 933. Kr. 4,00. 
" 54. V ARTDAL, H ROAR,  Bibliographie des ouvrages norvegiens relatifs au Gramland 
(Y compris les our.rages islandais anterieurs a l'an 1814) .  1 935. Kr. 1 2,00. 
" 55. OMANG,  S. O. F., Ubersicht über die Hieraciumflora Ost- Grönlands und Bemerkungen 
betreffend zwei Monstrositäten des Hieracium A lpinum (L) Backh . 1 933. Kr. 2,50. 
" 56. DEVOLD,  j. and P. F. SCHOLANDER,  Flowering Plants and Ferns of Southeast Greenland. 
1 933. Kr. 20,00. 
" 57. ORVIN,  A N D E R S  K., Geology of The Kings Bay Region, Spitsbergen. 1 934. Kr. 20,00. 
" 58. j ELSTRUP,  H A N S  S., Determination Astronomique a Sabine-0va au Groenland 
Oriental. 1 933. Kr. 2,50. 
" 59. LYN G E, B.,  On Dufourea and Dactylina. Three A rctlc Lichens. 1 933. Kr. 5,00. 
" 60. VOGT, THOROLF, Late-Quaternary Oscillations of Level in Southeast-Greenland. 
1 933. Kr. 5,00. 
" 6 1 .  I .  B U RTON, M A U R I C E, M. Sc., Report on the Sponges of the Norwegian Expeditions 
to East- Greenland ( 1 930, 1 93 1 , and 1 932). 2. ZIMMER, c., Die Cumaceen der nor­
wegischen Expeditionen nach Ost-Grönland 1 929, 1930, 1931 und 1 932. - Zool. Res. 
Norw. Sc. Exp. to East- Greenland. III. 1 934. Kr. 2,50. 
" 62. S C H O LAN D E R, P. F., Vascular Plants from Northern Svalbard. 1 934 . Kr. 1 5,00. 
" 63. RICHTER, S 0R E N ,  A Contribution to the Archceology of North-East Greenland. 
1 934. Kr . 25,00. 
" 64. SOLLE,  G E R H A R D ,  Die devonischen Ostracoden Spitzbergens. 1 935. Kr. 5,50 . 
" 65. 1 .  FRIESE,  H ., Apiden aus Nordost- GrÖnland. 2. LINDB ERG, HÄKAN, Hemiptera aus 
Nordost-GrÖnland. 3. L I N N A N I EMI,  WAL TER M., Collembolen aus Nordost-GrÖnland. 
Zoo1. Res. Norw. Sc. Exp. to East-Greenland. I V. 1 935. Kr. 2,50. 
Norges Svalbard- og Ishavs-unders0kelser, Observatoriegaten 1 ,  Oslo 
". W .  B R 0 0 0 E R S  B O K T R Y K K E R I  A /s , o s L O 
..: 
:z: 
